
Protokoll der Umweltreferatssitzung vom 29.01.2020 
Beginn: 19:25 Uhr 

Anwesend: 9 Menschen 

 

Ende: 20:45 

 

Semesterübersicht SS 2019 
Treffen: immer mittwochs, 19:15 Uhr, Konferenzraum (Neben dem Frei(t)raum) 

 

  

  

  

 

Begrüßung  
Schön, dass ihr da seid ☺ - Is there anyone here who would like to have this session in 

English/needs translation? 

Wer schreibt Protokoll? 

Wer achtet auf die Zeit? (+ggf. fester Endpunkt)  

Blitzlicht/Jemand Neues dabei? Sagt gerne kurz euren Namen, was ihr macht und was ihr 

euch hier wünscht! 

 

Ablaufplan/Themen heute 
1. Orga-Blitzlicht 

2. Auswertung Aktionen 

3. Anfrage Werbung und finanzielle Unterstützung Lehramtsworkshop 
4. Fast Fashion Revolution 
5. Saaleputz 2020 
6. Beschlussvorlage zur Fahrradsituation am Campus 
7. Wanderausstellung Klimaflucht 
8. Neue Vorträge Tobi Rosswog 
9. Verhandlungen mit der Universitätsleitung 

10. Ideensammlung 

11. Abschluss 

 

  



Orga-Blitzlicht 
Neuerdings können wir am Drucker im Lager auch farbig drucken! Es gibt ein Kontingent von 20 

farbigen Seiten pro Monat.  

Auswertung Aktionen 
Kleidertausch und Filmvorführung 

1. Kleidertausch  

• Kleidertausch 2.0 deutlich besser besucht als der erste vor Weihnachten. 

• Ca. 6 Säcke übriger Kleidung an die Tafel gegeben 

• Geschenketisch hat ganz gut funktioniert 

• Flyer und anderes Auslagematerial gut sichtbar, wurde durchgelesen 

• Positive Rückmeldung von Teilnehmenden. Konzept des Kleidertauschs noch nicht allen 

geläufig. 

→ Infos, wie der Kleidertausch funktioniert, beim nächsten Mal vor Ort irgendwo besser 

sichtbar aufhängen 

 

2. Filmvorführung 

• Leider nur Ca. 10 Besucher*innen 

• Diskussion am Ende lief trotz der geringen Teilnehmendenzahl recht gut 

• Mögliche Verbesserungen fürs nächste Mal → getrennte Werbung für Film/auffälliger 

gestalten.  

 

Anfragen/ Mails 
Fast Fashion Revolution 

Hallo liebes Umweltreferat! 
Meine Kollegin und ich haben uns gemeinsam mit Maria Fronz von Unicef getroffen und bezüglich der 
FFR-Woche Ideen gesponnen. 
Da ihr ja bisher sehr aktiv beteiligt war, wollte ich mal nachfragen, wie euer Planungsstand ist! 
Vielleicht lässt sich ja auch einiges zusammen verwirklichen. :) 
Viele Grüße, 

Ramona 

• Haben wir Lust/Zeit was zu organisieren? z.B. Kleidertausch in der Fashion Revolution 

Week? (20.-26.04. 2020) (oder dann bei bereits organisiertem mithelfen?) → Da die 

Aktion in der Woche nach Semesterstart stattfindet, wäre es einfacher, wenn wir uns 

an Ideen beteiligen, die bereits von Seiten der Anfragenden bestehen 

 
Saaleputz 2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitstreiter, 
auch in diesem Jahr wollen wir mit unserem SaalePUTZ wieder dafür sorgen, dass die Saale ein kleines 
bisschen sauberer wird. Damit auch alles läuft, unterstütze ich in diesem Jahr die Bürgerstiftung bei der 
Planung und Organisation des Tages. 
Der diesjährige Termin für den SaalePUTZ ist der 28.03.2020. 
Um gemeinsam die Vorbereitungen für den diesjährigen Putz zu besprechen, möchten wir Sie hiermit 
zum Vorbereitungstreffen am 20.02.2020 um 16:30 Uhr einladen. 
Wir treffen uns wie gewohnt in der Stadtverwaltung Jena, Raum 2_30/31 (Am Anger 26, 2. Etage). 
Das ist für mich dann auch die Gelegenheit, mich Ihnen noch einmal persönlich vorzustellen. 



Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns Ihre Teilnahme am Treffen bestätigen. Leiten Sie diese 
Einladung auch gerne an Interessierte weiter, die bei der Organisation des Saaleputzes helfen möchten. 
Auch wenn Sie nicht am Treffen teilnehmen möchten, melden Sie uns doch bitte zurück, ob Sie am 
Saaleputz teilnehmen werden und ob Sie ggf. als Abschnittsverantwortlicher fungieren wollen. 
Sollten Sie noch Fragen und/oder Anmerkungen haben, lassen Sie es mich gerne wissen. Sie erreichen 
mich am besten per Mail oder – bei dringenderen Angelegenheiten – unter meiner Mobilfunknummer. 
Vielen Dank und herzliche Grüße aus der Bürgerstiftung, 
Stephanie Luther 

• Wie siehts aus? 

• Wir machen Werbung über den Newsletter und unsere Social Media Kanäle 
 
Neue Vorträge Tobi Rosswog 

Mein Vortragsprogramm für 2020 umfasst folgende Themen und Titel, die gerne auch angepasst 
werden können. Melde dich gerne bei mir (mail@tobi-rosswog.de) oder im Online-Formular: 
bildungskollektiv.de/anfrage/ 

1. AFTER WORK - Anders leben und arbeiten?! 
2. Nachhaltiger Konsum - geht das überhaupt?! 
3. Wege zur sozial-ökologischen Transformation 
4. geldfreier leben - Wege in ein neues Miteinander 
5. Meins, Deins, Unsers! Von Commons und Commoning 
6. Das Gute Leben für alle - Wege in die solidarische Lebensweise 
7. Radikal-liebevoller Aktivismus - Von Widerstand, Austausch und Utopie 
8. Utopie konkret: Leben in solidarischen Gemeinschaft - zwischen Individuum und Kollektiv 
9. Ökosozialer Wandel in der Ökonomie - jenseits von Arbeit, Eigentum, Geld und Tauschlogik 

 

• Entscheidung, welchen Vortrag wir möchten → Commons-Thema! :) 

 

Kommende Veranstaltungen/Projekte 
Treffen in der Vorlesungsfreien Zeit 

o Wollen wir? Wir wollen uns treffen, und zwar zweimal (einmal Ende Februar/Anfang März 

und einmal Ende März/Anfang April)  

o Wird noch bekannt gegeben 

Abschluss 
Ausblick, Feedback, eine Runde erzählen worauf man sich die Woche noch freut 

AG Freizeit       +Hinweis: Protokoll anschauen lohnt sich, sind Ideen und immer aktuelle 

Veranstaltungshinweise drin       

 

Ideensammlung (am 29.01. durchsprechen) 
• Kaputte Handys an den NABU spenden (vtll. 1 Mal am Ende jedes Semesters) → In 

Newsletter; Box in Verschenkregal stellen (nächstes Semester); ab ca. 20 Handy schicken wir 

Spende los 

• Divestment an der Uni → Wie machen das die anderen Unis? Wie können wir das machen? 

Wie verwaltet die Uni ihr Geld? (Welche Konten, sozial nachhaltig etc.) (+ StuRa etc.) 

o In Vollversammlungs-Forderungen? 

o Für Green Office 

• Mini-Vorträge gegen Coffee-to-go-Becher kurz vor Veranstaltungen (oder Film) → liegen auf 

Netzwerk N 



• Grüne und Linke Ideologien verbinden + Ökologie und Geschlecht, Kennt dazu wer Leute, die 

man mal zu nem Vortrag einladen könnte 

o Wieso ist die Klimabewegung primär weiblich? → Vorträge zum Thema (Critical 

Whiteness Workshop?) 

• Filmvorschläge: Climate Warriors - Der Kampf um die Zukunft unseres Planeten; Cowspiracy; 

Tomorrow; Macht Energie; Projekt A-eine Reise zu anarchistischen Projekten in Europa; We 

feed the world; Human flow 

• Workshop zum Thema Neue Ökonomie/Plurale Ökonomik im Ketzal  

• Systemfragen mit Fridays for Future 

• Kooperation Medinetz  

• Werbestrategie verbessern! (siehe Protokoll vom 27.12.) 

• Mal wieder unser Regal im Lager aufräumen + Bestandsaufnahme machen 

• Zu-Verschenken-Regal in Schuss halten ;) → Termine fürs SoSe verteilen 

• Idee: Themensemester (z.B. Critical Whiteness, etc.) → viele eher nicht so dafür; eher 

Veranstaltungsreihen/ Aktionswochen 

  



(Veranstaltungs-)Hinweise 
Erd-Charta-Mutiplikator*innen-Ausbildung 

Liebes Team des Umweltreferats Jena, 

wir laden 2020 erneut zu unserer Erd-Charta-Mutiplikator*innen-Ausbildung ein und es gibt noch 

letzte freie Plätze. 

Die Ausbildung findet an zwei Wochenenden vom 7. bis 9. Februar und 17. bis 19. April 2020 in 

Germete zwischen Kassel und Paderborn statt. Weiter unten und im Anhang findet ihr weitere Infos. 

Auch ich habe dieses Training vor drei Jahren gemacht. Es ist ganz wundervoll. Die Erd-Charta ist ein 

bewegende Vision und Kodex zu gleich und bringt Themen wie Ökologie, Gerechtigkeit, Achtung vor 

dem Leben und Gewaltfreiheit zusammen. 

Bei der Ausbildung geht es weniger um Fakten als um vielfältige Methoden, sich mit diesen Themen 

auseinanderzusetzen und sie zu verbreiten. Es gibt viel Raum für Austausch und gemeinsames 

Ausprobieren. In dieser besonderen Atmosphäre habe ich sehr spannende und wundervolle Menschen 

kennengelernt. Im Anschluss könnt ihr dann aktiv werden und euch in verschiedenen Formaten mit 

der Erd-Charta für den Großen Wandel einsetzen. 

Ich kann euch die Ausbildung also wärmstens empfehlen und würde mich freuen, wenn ihr über eure 

Verteiler und im Freundes-, Familien- und Bekanntenkreis Werbung macht! 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne an mich wenden. 

Liebe Grüße 

Annika 

 

„Sichtbarkeit und Mehrwehrt von Nachhaltigkeitszertifikaten" 

Sehr geehrte Nachhaltigkeitsinteressierte, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

im Rahmen der Workshop-Reihe „Nachhaltigkeitszertifikate an deutschen Hochschulen" laden wir, die 

Engagierten der Universität Duisburg-Essen, Sie ganz herzlich zum nächsten Treffen am Do./Fr., 12./13. 

März 2020, auf den Campus in Essen ein. Diesmal wollen wir uns mit „Sichtbarkeit und Mehrwehrt von 

Nachhaltigkeitszertifikaten" beschäftigen. Wie das letzte Mal gewünscht und diskutiert wollen wir 

Ihnen im Rahmen des Workshops vor allem viel Raum zum Austausch mit Gleichgesinnten geben. 

Zeit:     Do., 12.03.20, 10:30-17:00 Uhr; anschl. ggf. gemeinsames Abendessen 

            Fr., 13.03.20,  09:30-15:30 Uhr 

Ort:      Universität Duisburg-Essen, Campus Essen, Gebäude S06 

Wir würden gerne folgende Themen (womöglich zum Teil in parallel laufenden Gruppen) vorschlagen, 

sind jedoch offen für Wünsche und Anregungen Ihrerseits: 

· Thema I „Sichtbarkeit" 

§ Akquise von Studierenden 

§ ‚Mehrwert' von Zertifikaten in der Gesellschaft und bei Arbeitgeber*innen 

· Thema II „Lehr-Ethik" 

§ Welche Werte werden adressiert? 

§ Didaktik und Mitgestaltung 

· Thema III „Sustainable Development Goals" 

§ SDGs als Lehrthema und 

§ SDGs als Strukturierungselement für Formalien 

· Thema IV „Offen" 

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage: https://www.uni-due.de/zertifikat-

bne/zertifikate-workshop. Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis zum 31.01.20 ausgefüllt an zertifikat-

bne@uni-due.de zurück, wenn Sie teilnehmen möchten und können. 

Leiten Sie diese Einladung sehr gerne auch an weitere mögliche Interessierte weiter. 

Viele Grüße 

Sabine Dittrich, Colin Görke, Dr. Elke Hochmuth, Ilka Roose 



 

3-teiliges Performance-Projekt "Genug?! Zwischen Klimawandel und Wandelklima" von Januar bis 

März  

Termine: 17.-19. Januar, 14.-16. Februar und 11.-15. März 2020 

Veranstaltungsort: Freizeitheim Bösingfeld (östliches NRW) 

 

Du möchtest... 

...wissen was „grenzenloses Wachstum" mit Klimawandel zu tun hat? 

...lernen, wie eine Kultur der Suffizienz die Welt retten kann? 

...erleben, wie kraftvolle Geschichten der globalen Zerstörung Einhalt gebieten können? 

Dann mach' mit uns Theater! 

Was? 

3-teiliges Performance-Projekt im Kreis Lippe: Proben. Aufführung. Dialog. Für Changemaker, 

Schauspieler*innen und solche die es werden wollen. 

Wie? 

Wir vermitteln dir Wissen zu den Themen Suffizienz und Postwachstum sowie deren Zusammenhänge 

mit dem Klimawandel. Du erhältst Schauspieltraining und erlangst Grundlagenkenntnisse der 

Bühnenarbeit. Gemeinsam entwickeln wir anschließend ein Theaterstück, führen es 3 Mal öffentlich 

auf und begeben uns in einen aktiven Dialog mit Zuschauern und lokalen Akteuren. 

Wozu? 

Der ganze Trainingsprozess ist so gestaltet, dass du nicht nur aktiv teilnimmst, sondern auch aktiv 

beobachtest. So lernst du gleichzeitig, wie du selbst ein theaterbasiertes Bildungsprojekt zu 

essentiellen Fragen unserer Zeit durchführen kannst. 

Warum? 

Im stetigen Ringen um mehr (ver)braucht die Menschheit immer mehr, schadet dem Planeten und 

gelangt selbst an den Rand der Erschöpfung. Darum setzen wir dem Klimawandel ein Klima des 

Wandels entgegen: eine Kultur der Suffizienz, ein Gefühl von es ist genug. 

Das Projekt richtet sich an Menschen mit und ohne Schauspielerfahrung. 

Dein Teilnahmebeitrag wird von "No Planet B" übernommen. 

Seminarleitung: Catriona Blanke -  Theaterpädagogin, Regisseurin, Storytellerin und Liedermacherin. 

(www.artisticat.de); Torben Flörkemeier - Transformationsforscher, Theatercoach und Schauspieler 

des Freiburg Scientific Theatre e.V. (www.theaterforschen.de); Friederike Gezork - Erzieherin & 

Trainerin für transkulturelles Lernen, kreative Konflikttransformation und Bildung für nachhaltige 

Entwicklung  

Die Welt steht Kopf. Also nimm dein Herz in die Hand und melde dich an. Denn es ist genug... 

Impressionen und weitere Informationen unter: www.verspielte-zukunft.de 

 

Workshop-Reihe „Smarter Wandel“ 

13.03. – 15.03.2020 Transformationsakademie 2020: Digitalisierung nachhaltig gestalten 

(Hannover) 

Allgemein: Zielgruppe 16-26-Jährige, Anreise kostenfrei, Teilnahmebeitrag 10 € bzw. 25 € für 

die Transformationsakademie 

https://www.naturfreundejugend.de/termine/-/-/ 

 

 

VCD-Mobilitätskongress für junge Verkehrsaktivist*innen am 14. und 15. Mai 2020 in Berlin 

Hallo, 

http://www.artisticat.de/
http://www.theaterforschen.de/
http://www.verspielte-zukunft.de/
https://www.naturfreundejugend.de/termine/-/-/


wie können wir Mobilität nachhaltiger und grüner gestalten? Wie gelingt es, Autoverkehr zu 

reduzieren und die Stadt lebenswerter machen? Was können wir tun, um die Folgen des 

Klimawandels zu minimieren? 

Komm zum VCD-Mobilitätskongress am 14. und 15. Mai 2020 in Berlin und lass uns 

zusammen die Verkehrswende angehen! Für saubere Luft, mehr Lebensqualität und 

Verkehrssicherheit. Nimm den Klimaschutz selbst in die Hand! Es erwarten dich: 

• inspirierende Impulsvorträge 

• Workshops, die sich dem Thema Mobilität spielerisch nähern 

• ein Barcamp, bei dem du eigene Ideen einbringen kannst 

• Zeit zum Netzwerken 

• und vieles mehr! 

Der Kongress richtet sich an Auszubildende, Studierende und Berufsanfänger*innen sowie 

alle, die sich für eine nachhaltige Mobilität einsetzen möchten. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Ein detailliertes Programm und weitere Informationen veröffentlichen wir in Kürze unter 

diy.vcd.org. 

Wann: Donnerstag, 14.05.2020, ca. 10 bis 18 Uhr und Freitag, 15.05.2020, ca. 9:30 bis 16 Uhr 

Wo: Unicorn.Berlin Brunnenviertel, Brunnenstr. 64-65, 13355 Berlin 

Veranstalter: VCD-Projekt »DIY. Dein Mobilitätsprojekt« 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Umwelttag Jena 2020 

16.05.2020 | 13 – 18 Uhr | Rasenmühleninsel | Dein Tag im Paradies 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe potenzielle Umwelttag-Teilnehmer/innen, 

für unsere gemeinsame Veranstaltung mit dem Kinder- und Familienfest im kommenden Jahr 

möchten wir Sie schon jetzt recht herzlich einladen! Wer daran teilnehmen möchte, bitte 

vormerken: 

Es wird wieder ein abwechslungsreiches Programm und eine große Palette an Aktionen 

geben. 

Eine verbindliche Abfrage zur Teilnahme mit weiteren Informationen kommt dann im neuen 

Jahr. 


